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Fünf Dimensionen einer Gefährdungseinschätzung 
 

altersabhängige  
Bedürfnisse 

Erziehungsverhalten Dauerhafte oder zeitweilige 
Belastungs- und Risikofaktoren 

Dauerhafte oder zeitweilige 
Ressourcen und Schutzfaktoren 

Folgen für die 
Entwicklung 

 

Altersspezifisch 

• Säugling 
• Frühe Kindheit 
• Kindheit 
• Jugendalter 
 

 

Bedürfnisse 

körperliches, 
geistiges, seelisches 
Wohl 

 

 

 

Beachtung der  
Besonderheit des  
einzelnen Kindes (z.B. 
Behinderung,  
Erkrankung,  
Entwicklungsdefizite) 

 

Konkretes Fürsorge- und  
Erziehungsverhalten 

Was tun die Eltern  
Schädigendes? 

Was unterlassen die Eltern  
Notwendiges? 

 

 

 

 

Erziehungsfähigkeit 

• Pflege und Versorgung 

• Bindung 

• Vermittlung von Regeln  
und Werten 

• Förderung 

 

Allgemeine Belastungsfaktoren 

• Arbeitslosigkeit 
• Beengte Wohnverhältnisse 
• Armut 
• Mangel an materiellen, kulturellen  und 

sozialen Ressourcen 
• Alleinerziehendenstatus 
• Migration 

 
 
 

 

Spezifische Risikofaktoren 

• Misshandlungs- und  
Vernachlässigungserfahrungen der  
Eltern in der eigenen Kindheit 

• Elterliche Persönlichkeitsmerkmale 
• Psychische Gesundheit und  Intelligenz 

der Eltern 
• Merkmale der familiären  Lebenswelt 
• Merkmale des Kindes 
• Merkmale gegenwärtiger und  früherer 

Misshandlungs- bzw.  
Vernachlässigungsvorfälle 

 
 

• Personenbezogene- 
• Soziale- 
• Ökologische - 

Ressourcen 
 

Spezifische kindliche Ressourcen 

• Sichere Bindung 
• Positive soziale Beziehungen 
• Stärken in der Schule 
• sportliche, handwerkliche,  

technische Fähigkeiten 
• Positive Freizeitinteressen 
• Psychische und emotionale  Stärken 

 
Spezifische elterliche Ressourcen 

• Veränderungsbereitschaft und 
- fähigkeit 

• Erleben mindestens einer  emotional 
unterstützenden  Beziehung 

• Leben in einer positiven  
Partnerschaftsbeziehung 

 

• Entwicklungsdefizite 
• Verhaltensauffälligkeiten 
• Beeinträchtigungen der  

körperlichen, kognitiven,  
psychischen und sozialen  
Entwicklung 
 

Bereits entstandener Förder- und  
Behandlungsbedarf des Kindes  

• Schwierigkeiten in der  Beziehung zu  
Hauptbezugspersonen 

• Körperliche oder  gesundheitliche  
Beeinträchtigungen 

• Belastungen der psychischen  
Gesundheit 

• Schwierigkeiten in den  Beziehungen 
zu Gleichaltrigen 

• Schwierigkeiten im Umgang mit  
außerfamiliären Regeln und  
Autoritäten 

• Belastungen des 
Lern- und Leistungsvermögens 

• Schwierigkeiten bei der  Entwicklung 
zu einer  eigenständigen 
Persönlichkeit 

 


